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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 1895 Teisendorf : TSV Freilassing 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

Knappes Endergebnis spiegelt Spielverlauf nicht wider

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Ralf Enzensberger den Matchball für die
Gastgeber des TSV 1895 Teisendorf im Punktspiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit frühzeitig vor den
letzten Einzeln des Tages feststand. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV
Freilassing, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 15:20) quittieren musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Häusl und Enzensberger, die in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Mit 3:1 hatten Häusl / Enzensberger im Doppel gegen Loderbauer /
Sefrhans die Nase vorn. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim
folgenden 8:11, 11:8, 12:10, 12:10-Erfolg gegen Bialoglowicz / Falkenberg kamen Schöndorfer /
Seidl nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Holger Häusl hatte dann seinen Gegner Bernd Loderbauer beim klaren 11:6, 13:11, 11:7
insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Ralf Enzensberger letztlich
parat, um sich gegen Manfred Bialoglowicz durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Einen
extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 34 Bällen endete und an
Enzensberger ging. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter Sefrhans war für Johann Schöndorfer
am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu
holen. Ohne Satzgewinn für Rolf Seidl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Robert
Falkenberg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Holger
Häusl hatte im Spiel gegen Manfred Bialoglowicz am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Wenig Chancen ließ Ralf Enzensberger beim 3:0 seinem Gegner
Bernd Loderbauer. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das
Heimteam vorzeitig fest. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Johann Schöndorfer, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Robert Falkenberg verlor. Bevor die beiden Vierer an
den Tisch traten, stand es somit 6:3. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Rolf Seidl in
seinem Einzel gegen Peter Sefrhans etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Mit dem Sieg im zehnten Spiel des Tages war somit der vierte
Punkt für den TSV Freilassing im Kasten. Die Niederlage war damit aber nicht mehr zu verhindern.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1895 Teisendorf am 06.10.2023 gegen den TSV
Chieming möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
12.10.2023 gegen den SV Kay einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1895 Teisendorf

Doppel: Häusl / Enzensberger 1:0, Schöndorfer / Seidl 1:0 
Einzel: H. Häusl 2:0, R. Enzensberger 2:0, J. Schöndorfer 0:2, R. Seidl 0:2 
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 TSV Freilassing
Doppel: Loderbauer / Sefrhans 0:1, Bialoglowicz / Falkenberg 0:1 
Einzel: M. Bialoglowicz 0:2, B. Loderbauer 0:2, R. Falkenberg 2:0, P. Sefrhans 2:0


